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Liebe Seniorinnen und Senioren,
   
 
hätte uns die Pandemie keinen Strich durch die Rechnung gemacht, würden wir in diesem Jahr die 40. Ingelheimer Seniorentage begehen. So sind es „nur“ die 38. Seniorentage – auch eine stattliche Anzahl an Jahren, auf die wir blicken können. 
Das Programmheft ist dieses Mal etwas dünner als in den Vorjahren, was daran liegt, dass durch die zum Teil noch immer hohen Corona-Zahlen nicht alle 
Institutionen des Arbeitskreises Altenhilfe wieder voll durchgestartet sind. 
 
Zum Glück sind fast alle Seniorinnen und Senioren geboostert und die bevorstehenden Frühlings-und Sommermonate versprechen weitere Lockerungen. 
Wir alle sehnen uns so sehr nach Nähe, Gesprächen und gemeinsamem Lachen. 
 
Wir bieten Ihnen einen bunten Reigen an interessanten Fahrten und 
Veranstaltungen an, bei denen Sie es sich gutgehen lassen, neue Eindrücke 
gewinnen oder in Erinnerungen schwelgen können wie zum Beispiel bei der 
Schifffahrt auf der „Robert Stolz“ zur Loreley und zurück. Rheinromantik pur! 
  
Diese Schifffahrt ersetzt die ansonsten angebotene Busfahrt für mobil 
eingeschränkte Menschen.
  
Die „Karl-May Fahrt“ am 3. Juli ist so angelegt, dass Großeltern auch ihre Enkel anmelden können und sie gemeinsam einen schönen Nachmittag erleben. 
Sie findet aus terminlichen Gründen erst nach den Seniorentagen statt.
  
Die Arbeitskreismitglieder haben sich trotz widriger Umstände auch in diesem Jahr wieder die größte Mühe, gegeben, Ihnen zwei abwechslungsreiche und 
spannende Wochen zu bescheren.
  
Durchstöbern Sie das Programmheft in Ruhe durch und lassen Sie sich 
inspirieren! Wir sind sicher, dass für jeden etwas dabei ist.
  
Der Arbeitskreis Altenhilfe Ingelheim bedankt sich bei allen Beteiligten und Sponsoren für ihr Engagement und die großzügige finanzielle Unterstützung, 
mit der wir einen Großteil der Veranstaltungen kostenlos oder zu einem geringen Kostenbeitrag anbieten können.
 
Im Namen der Arbeitskreismitglieder wünsche ich Ihnen viel Freude und 
zwei schöne Wochen mit interessanten Begegnungen. 
 
 
Christine Jacobi-Becker
Vorsitzende Arbeitskreis Altenhilfe
vom 07. bis 21.Juni
  
Veranstalter:
 Arbeitskreis Altenhilfe Ingelheim am Rhein
unter der Schirmherrschaft
von Herrn Sven Baumgärtner, SRN
Diesen Satz hat mal eine rüstige Rentnerin aus meiner Heimatstadt zu mir 
gesagt und meinte damit, dass die Herausforderungen des Alltags mit 
zunehmendem Lebensalter nicht leichter werden und man immer mehr auf 
Hilfe angewiesen ist.
  
Unsere Gesellschaft verändert sich zu einer älter werdenden Gemeinschaft, an die hohe Anforderungen für Fürsorge und Unterstützung gestellt werden. Zugleich eröffnet sie Chancen, denn Seniorinnen und Senioren gehören nicht zum alten Eisen, sondern verfügen über eine große Menge an Lebenserfahrung.  Es lohnt sich hier zu zuhören.
   
Ich möchte alle aufrufen und einladen: Bleiben Sie neugierig und besuchen 
Sie die zahlreichen, tollen Veranstaltungen.
  
Ein herzliches Dankeschön gilt allen Verantwortlichen, die jedes Jahr auf’s Neue mit unermüdlichem Einsatz außergewöhnliche Erlebnisse schaffen.
  
Als Sparkasse Rhein-Nahe fühlen wir uns der Region und ihren Menschen verbunden und freuen uns immer, wenn wir solch tolle Angebote mit unterstützen können. Daher ist es für mich eine große Freude und Ehre, in diesem Jahr die Schirmherrschaft übernehmen zu dürfen und hoffe, dass die Seniorentage wieder ein voller Erfolg werden
  
Herzliche Grüße   
   
Sven Baumgärtner
 38. Ingelheimer  
Seniorentage
2022


Liebe Ingelheimer Seniorinnen, 
liebe Ingelheimer Senioren,
  
„Älter werden ist nichts für Feiglinge“.






                                                                

[image: ]Programmablauf der Ingelheimer Seniorentage 2022
vom 07. bis 21. Juni
unter der Schirmherrschaft von Herrn Sven Baumgärtner, SRN
Dienstag, 07.06.	Eröffnung der 38. Ingelheimer Seniorentage im 
16 Uhr 	         	Großen Saal des neuen WBZ, Neuer Markt 3.
  
				Moderation: Simone Schirmer
   
Begrüßung: Vorsitzende Christine Jacobi-Becker
Grußwort :  Sven Baumgärtner
                  :
Das Rahmenprogramm wird von der Musikschule im WBZ gestaltet. 
  
Im Anschluss lädt der Arbeitskreis zu einem Umtrunk
mit Knabbergebäck ein.
   
Veranstaltung kostenfrei – ohne Voranmeldung
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15 bis 17 Uhr 		Yoga auf dem Stuhl				Bewegungsraum
Eva Maria Jüngling-Lehr

Die Yoga-auf-dem Stuhl-Stunde ist für Menschen 
jeden Alters geeignet, die nicht 'auf die Matte' 
möchten oder können, aber trotzdem sanfte Bewegung und Entspannung suchen, den Atem ins Fließen bringen möchten.

Anmeldung nicht erforderlich


16 bis 18 Uhr 		Es blüht im MGH - Blumen malen 			Café
Daniela Wertel, Künstlerin und ehemalige Blumenmalerin 
der Porzellanmanufaktur Meissen
  
Jeder Mensch kann zeichnen oder malen lernen. 
Besonders Blumen sind unter Anleitung in kleinen Schritten für jegliches Können und für jede Technik 
sehr gut geeignet. In verschiedenen Ausführungen 
und nach eigenem Können werden sie in verschiedenen Techniken und Herangehensweisen gemalt und 
gezeichnet. 
Direkt von in der Vase stehend auf das Papier d.h. die Teilnehmer machen u.a. ein kleines Naturstudium.


Anmeldung nicht erforderlich
  
				Ort: Mehrgenerationenhaus, Matthias-Grünewald-Str. 15

Mittwoch, 08.06.	„Genieße die kleinen Dinge. 
ab 9:30 Uhr		Sie machen das Leben großartig“ 		
Wohlfühl- und Wellnesstag im MGH. 
Kommen Sie vorbei und lassen Sie sich verwöhnen. 
Sie sind herzlich eingeladen.

9.30 – 11 Uhr		Frühstücken wie in Brasilien			Café
Auch in Brasilien weist die Landesküche große regionale Unterschiede auf, allerdings mag man es hier zum Frühstück etwas süßer. In der Regel besteht das 
Frühstück, Café da manhã, aus gesüßtem Kaffee, einem Stück Kuchen oder Gebäck und frischen Früchten. Manchmal gehören auch mit Käse oder Schinken 
belegte Semmeln oder Brot dazu. In einigen Gegenden mit vielen deutschen Einwanderern gibt es das 
Café Colonial. Das ist eine Art Frühstücksbuffet, das man allerdings auch nachmittags oder abends essen kann. Das Café da roca besteht aus Morgenkaffee auf dem Bauernhof mit Speisen aus Mais, Süßkartoffeln, Bananen und das mittlerweile sehr beliebte 
Pão de queijo (Käsebrötchen). 

Wir begrüßen die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Ingelheim Regina Barroso da Silva. 
Lassen Sie sich überraschen!
  
In Kooperation mit dem 
Migrations- und IntegrationsBüro in der Stabstelle 
für Vielfalt und Chancengleichheit.
  
Anmeldung nicht erforderlich
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Donnerstag, 09.06.	Schifffahrt zur Loreley
10 Uhr
(bis ca. 16 Uhr)	Dieses Jahr wollen wir mit dem Schiff bis zur Loreley fahren und natürlich wieder zurück. 
Wir haben uns entschlossen, alle Senioren einzuladen, 
ob sie mobil eingeschränkt sind oder nicht. 

Ja, das ist dieses Jahr anders als die letzten 9 Jahre. 
Die Samstagsfahrt entfällt. 

Bitte kommen Sie selbst zur Mole, wo die „Robert Stolz“ ab 9.30 Uhr auf Sie wartet (Abfahrt 10 Uhr). 
Beim Einsteigen sind wir Ihnen natürlich behilflich. 
 
Während der Fahrt durch unser schönes Mittelrheintal sorgen wir für ein wenig Unterhaltung. 

Es gibt ein Mittagessen und Kaffee und Kuchen.
 
Wenn Sie mobil eingeschränkt sind, können Sie sich wie immer telefonisch anmelden. 

Kostenbeitrag: 25 Euro
   
	Anmeldung siehe Kartenvorverkauf
Freitag, 10.06.	Ein Tag am IKA See
11 Uhr	Ein Tag am See
  
	Freuen Sie sich auf einen schönen Tag im Freien auf dem Freizeitgelände Blumengarten am IKA-See: 
   
Minigolfspielen, Boulespielen, am See entlanglaufen und die Natur genießen, vielleicht den Barfußpfad 
ausprobieren oder zusammen sitzen und sich unterhalten – oder einfach ein paar Minuten in der Sonne dösen??

Was gibt es Schöneres im Sommer? 
  
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 
  
Sie erreichen den IKA See über den Parkplatz am Schwimmbad.
Dorthin kommen Sie auch mit dem Stadtbus.

Anmeldung siehe Kartenvorverkauf

[image: ][image: ]Samstag, 11.06.	Fahrt zum Brentanohaus in Oestrich-Winkel
13 Uhr
	Das Domizil gilt als eines der geistig-kulturellen Zentren der Rheinromantik.
.    
Zu den zahlreichen Gästen aus Politik und Kultur zählen Johann Wolfgang von Goethe, die Brüder Grimm 
und der Freiherr vom und zum Stein. 

Original erhaltene Räume geben einen einzigartigen 
Eindruck von der Wohnkultur und dem Lebensgefühl 
der Zeit.
 
Vor allem die im Obergeschoss befindlichen Zimmer – darunter jene beiden Räume, in denen Goethe 1814 
während seines Besuchs bei der Familie Brentano 
gewohnt hat, haben über 200 Jahre hinweg ihre 
einzigartige Atmosphäre bewahrt.
 
Eine interessante Führung wird uns die Geschichte 
näherbringen.

Rückfahrt gegen 18 Uhr.
  
Kostenbeitrag: 12 Euro

Anmeldung siehe Kartenvorverkauf	
Montag, 13.06.	Planwagenfahrt 
14 Uhr	durch die Weinlagen von Ingelheim
  
Mit dem Planwagen werden Sie auf dem Parkplatz am Ingelheimer Freibad, Im Blumengarten, abgeholt.
 
Es geht durch die Weinlagen von Ingelheim.
Unterwegs gibt es wieder einen Stopp mit Picknick.

Ankunft zurück gegen 17.00 Uhr.

Diese Fahrt ist leider nicht geeignet für mobil 
eingeschränkte Menschen.

Kostenbeitrag: 10 Euro
  
Anmeldung siehe Kartenvorverkauf 


[image: ]   Dienstag, 14.06	Sketche und mehr!
18 Uhr	
Ihnen wird ein Abend für Augen, Ohren, Gaumen und Herz geboten.
 
Lassen Sie sich überraschen, was die 
Theatergruppe des MGH 
"Theater auf der Empore" 
so alles für Sie vorbereitet hat und freuen Sie sich 
auf viel Vergnügliches.
  
	Ort: 
Mehrgenerationenhaus, Matthias-Grünewald-Str. 15

Veranstaltung kostenfrei-ohne Voranmeldung

[image: ]  Dienstag, 14.06.	 Kaiser Karl und die Frauen -
14-16:30 Uhr	»Liebevolle Grüße Dir in Gott«  
(Grußformel in einem Brief Karls des Großen an seine vierte Frau Fastrada, Sept. 791)

Führung und Workshop

Karl war fünfmal verheiratet und hatte mindestens 
18 Kinder. 
Bei einer Eheschließung stand das politische Kalkül durchaus im Vordergrund.
Dennoch konnten sich tiefe Gefühle zwischen den Ehepartnern entwickeln, wie ein Brief des Herrschers an seine Frau Fastrada beweist.

Wer waren die Frauen an Karls Seite? Wie lebte es sich als Begleiterin eines ständig reisenden Herrschers, der fast jedes Jahr mit seinem Heer im Feld stand? Wie verlief die Schwangerschaft und die Zeit im Kindbett? 

Wir schauen uns anhand der Überlieferung die 
Gattinnen und Konkubinen Karls des Großen an und 
nähern uns auf diesem Weg dem Leben der Frauen am früh-mittelalterlichen Königshof.

Nach einer kleinen Stärkung bei Kaffee und Kuchen erwartet Sie ein praktischer Teil. 
Handarbeiten mit Nadeln und Wolle war Frauensache. 

Mit der Technik des Fingerschlaufenflechtens, die ohne Hilfsmittel auskommt, stellen wir unterschiedlich breite, bunte Wollbänder her.

Ort: Museum bei der Kaiserpfalz / 
Projektleitung: Miriam Maslowski

Veranstaltung kostenfrei-ohne Voranmeldung
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Kartenbestellschein zum 
Heraustrennen
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Heraustrennen
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[image: ]Mittwoch, 15.06.	Besuch der Deutschen Bundesbank 
7:45 Uhr						
Die diesjährige Fahrt in Kooperation mit dem 
Kriminalpräventiven Arbeitskreis führt zur Zentrale 
der Deutschen Bundesbank in der Finanzmetropole Frankfurt am Main. 
  
Die Deutsche Bundesbank ist die unabhängige 
Zentralbank der Bundesrepublik Deutschland. 
Zentrales Geschäftsfeld ist die Geldpolitik des 
Eurosystems. Zu den weiteren Aufgaben gehören das 
Finanz- und Währungssystem, die Bankenaufsicht, der unbare Zahlungsverkehr sowie das Bargeld. 
  
In einem abwechslungsreichen Vortrag erfahren Sie 
Wissenswertes zum Thema Falschgeld, Eurobargeld etc.

Danach können Sie sich im interessanten Geldmuseum eigenständig weiter informierten. 
  
Für den Nachmittag ist eine Schiffsrundfahrt auf dem Main geplant, wo sie auch Kleinigkeiten verzehren 
können 
       
Kostenbeitrag: 17 Euro
  
Anmeldung siehe Kartenvorverkauf

[image: ]Freitag, 17.06.		Tagesfahrt nach Linz am Rhein
9 Uhr
Linz, die bunte Stadt am Rhein erleben wir nach dem Mittagessen in der „Alten Brauerei im Kasbachtal“ 
in einer 60-minutigen Führung durch die historischen 
Gassen der Altstadt, die als Denkmalzone 
ausgewiesen ist. 
  
Im Anschluss haben wir Zeit zur freien Verfügung und können bei einem Tässchen Kaffee den Nachmittag 
ausklingen lassen.! 
  
Gegen 18 Uhr werden wir wieder in Ingelheim sein. 
 
Kostenbeitrag: 12 Euro
 
Anmeldung siehe Kartenvorverkauf


[image: ][image: ]Die promovierte Literaturwissenschaftlerin und 
Schriftstellerin Petra Urban, die neben Romanen und 
Erzählungen mittlerweile vier erfolgreiche 
lebensphilosophische Bücher veröffentlicht hat, vergleicht ihre Lesungen gern mit Zugfahrten. 
„Ich möchte“, sagt sie, „dass die Leute ganz ohne

Freitag, 17.06.
18 Uhr
18 	
18 Uhr	

Montag, 20.06.	Fahrt zum Hambacher Schloß
12:30 Uhr
Das Hambacher Schloß und das Hambacher Fest, 
zu dem 1832 30.000 Menschen aus 
Deutschland, Frankreich und Polen kamen,
ist ein Symbol für den Kampf um bürgerliche 
Freiheiten und ein Versammlungsort für diejenigen, 
die sich in Deutschland und Europa Gleichheit, 
Toleranz und Demokratie verpflichtet fühlen. 
  
Es steht auf der Liste der Europäischen 
Kulturerbe-Stätten der Europäischen Union. 
Grund genug, diesen bedeutsamen Ort 
einmal wieder zu besuchen.
   
Die Führung gibt Einblicke in die Baugeschichte 
des Hambacher Schlosses und anhand der 
Dauerausstellung Erläuterung zum Hambacher Fest.
  
Kostenbeitrag: 15 Euro
  
Anmeldung siehe Kartenvorverkauf
Der Duft von Glück – 
Ein Spaziergang durch die Jahreszeiten 
Das neue Buch von Petra Urban 
   
Anstrengung zuhören und alles das, was ich 
erzähle, wie die Landschaft aus dem Fenster eines fahrenden Zuges mühelos an sich vorbeiziehen 
lassen, um am Ende der Reise mit ihren Gedanken und Gefühlen ganz bei sich zu sein.“ 
„Dem Augenblick ein Lächeln schenken“, nennt sie das. In ihrem neuen Buch „Der Duft von Glück -- ein Spaziergang durch die Jahreszeiten“, erzählt 
sie in ihrer bildhaften und poetischen Sprache von 
ihren Erfahrungen mit den wechselnden Farben 
des Lebens. 
Bunt und abwechslungsreich  kombiniert sie sie die Stimmung der Jahreszeiten mit der so wichtigen 
Kunst, sich am Tisch des Lebens eine gute Gastgeberin 
zu sein. 
Mit dem ihr eigenen Humor denkt sie über das 
lebenswichtige Thema „Selbstliebe“ nach, jenes innere 
Feuer, das uns alle erstrahlen lässt, erzählt von 
Begegnungen mit „Lieblingsmenschen“ und eher 
schwierigen Zeitgenossen, und zeigt am Beispiel eines 
Unfalls auf, wie selbst ein solches Unglück sich am Ende in ein kleines Glück verwandeln kann. Das alles macht sie in sehr persönlichen Momentaufnahmen, anrührend und 
berührend. 

Ort: Gemeindehaus der 
Ev. Versöhnungskirchengemeinde, Martin-Luther-Str. 10

Kostenbeitrag: 5 Euro

Anmeldung siehe Kartenvorverkauf




Dienstag, 23.06.	Abschlussveranstaltung
15 Uhr	
„Volkskrankheit Diabetes“
 	
	Im Rahmen der Abschlussveranstaltung wird 
Frau Dr. Libri, Boehringer Ingelheim, zu diesem 
wichtigen Thema referieren.

Die Moderation an diesem Nachmittag übernimmt 
die Leiterin des Altenzentrums Pia Schmitt.

Das Resümee der Seniorentage erfolgt durch 
Bürgermeisterin Eveline Breyer.
 
Umrahmt wird die Veranstaltung von der 
Sitztanzgruppe der evang. Versöhnungskirchengemeinde unter Leitung von Dorothea Kloh. 

Anschließend lädt der Arbeitskreis zu Wein, 
Saft und einem kleinen Imbiss ein.

Die Veranstaltung ist kostenfrei – ohne Voranmeldung

Ort: Altenzentrum Im Sohl (Festsaal), Obere Sohlstr. 25



[image: ]Sonntag, 3.7.	Besuch der Karl-May-Festspiel in Mörschied
12:30 Uhr	
Auf geht’s in den Wilden Westen im Hunsrück! In diesem Jahr wird das Stück „Winnetou III“ aufgeführt 
nach dem gleichnamigen Roman von Karl May. 
Winnetou und Old Shatterhand reiten wieder für 
Frieden und Gerechtigkeit.

Zu dieser Fahrt können Großeltern auch ihre Enkel mitnehmen und anmelden.

Kostenbeitrag: 14 Euro
	  
Anmeldung siehe Kartenvorverkauf	


  
Die Story
  
Diesmal beginnt unsere Geschichte im Grenzgebiet 
des Rio Pecos und des Canadian River. 
   
Die Sioux, unter Führung ihres rachedurstigen 
Häuptlings Ko-Itse, haben ihre Jagdgründe 
verlassen, um sich mit dem Mörder von Winnetous 
Vater und dessen Schwester zu verbünden. 
Ein Eisenbahnzug in der Nähe des Echo Canyon 
wird überfallen. 
     
Bei den Bewohnern in Helldorf-Settlements 
herrschte bis dahin noch Frieden. 
Um diesen Frieden zu zerstören greift Santer 
zusammen mit den Sioux, diese kleine Siedlung an, 
um sie dem Erdboden gleich zu machen. 
    
Doch es kommt jede Hilfe zu spät. 
Die Dorfbewohner von Helldorf-Settlement 
werden von den Sioux überwältigt, und als 
Gefangene zum Hancock-Berg verschleppt. 
    
Winnetou bricht mit seinem weißen Bruder 
Old Shatterhand sofort auf, als sie von dem 
Angriff auf Helldorf-Settlement erfahren haben,
 um die Dorfbewohner der kleinen Siedlung vor 
dem Marterpfahl zu retten.  

Mitglieder und Ansprechpartner des
Arbeitskreises Altenhilfe
————————————————————————————————————————
Altentagesstätte Großwinternheim
Roswitha Grün							 		(  	06130 - 555
————————————————————————————————————————
Altenzentrum „Im Sohl“
Pia Schmitt						 		 		(  	06132 - 790550
————————————————————————————————————————
Arbeiterwohlfahrt, Ortsverein Ingelheim
Gerhard Körber									(    	06132 - 75552
- stellv.Vorsitzender des Arbeitskreises Altenhilfe -	                                
————————————————————————————————————————
Arbeitsgemeinschaft „Essen auf Rädern“		
Claudia Gerhard						 			(	06132 - 84048
————————————————————————————————————————
DRK Seniorenresidenz Carolinenhöhe
Svenja Drewitz						              		(	06132 - 65500
————————————————————————————————————————
Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Ingelheim
Helga Lebert						 				(	06132 - 75410
————————————————————————————————————————
Deutsche Rheumaliga,Arbeitsgemeinschaft Ingelheim
Inge Rothkegel						 			(	06132 - 86435
————————————————————————————————————————
Diabetikerselbsthilfegruppe					
Marie-Luise Michel           				 	 			(	06132  - 85977
————————————————————————————————————————
Diakonisches Werk
Ute Klesy  				 		                			(	06132 - 78940
————————————————————————————————————————
Evangelische Burgkirchengemeinde
Magda Grube					 	     		(	06132 - 41736
————————————————————————————————————————
Evangelische Gustav Adolf Kirchengemeinde
Inge Bender			 	              		 			(	06132 - 84819
————————————————————————————————————————
Evangelische Saalkirchengemeinde
Heidi Lorenz 	     					 			(	06132 - 441963
————————————————————————————————————————
Evangelische Sozialstation
Marco Schweig						 			(	06132 - 9825110
————————————————————————————————————————
Evangelische Versöhnungskirchengemeinde
Dr. Barbara von Lucke					 			(	06132 - 86622
————————————————————————————————————————Gemeindecaritasleiterin Großwinternheim
Anneliese Weiß						 			(	06132-432528
————————————————————————————————————————

————————————————————————————————————————
Hospizgruppe Ingelheim
Hildegard Höller				 	   			(	06132 - 434531
————————————————————————————————————————
Katholische Pfarrei St. Michael - Nord
Margit Mockenhaupt					 			(	06132 - 84630
————————————————————————————————————————
Katholische Pfarrei St. Michael - Süd
Sabine Goldberg-Ohr, Tel. 					 			(	06132 - 1291
————————————————————————————————————————
Katholische Pfarrei St. Paulus
Anneliese Lotter						 			(	06132 - 8208
————————————————————————————————————————
Katholische Pfarrei St. Remigus					
Gertraud Hartkopf						 			(	06132 - 2496
————————————————————————————————————————
Mehrgenerationenhaus Ingelheim
Birgit Kleine-Weitzel								(	06132 - 8980411
————————————————————————————————————————
Pflegestützpunkt
Simone Schirmer									(	06132 - 716700
————————————————————————————————————————
Seniorenbeirat
N.N.							 		   	(	
————————————————————————————————————————
Seniorenkreis des Narren Club Ingelheim
Artur Bachmann						 			(	06132 - 896369
————————————————————————————————————————
Seniorenwandern
N.N.								 			(
————————————————————————————————————————
Stadtverwaltung Ingelheim
Christine Jacobi-Becker				 				(	06132 - 782176
- Vorsitzende des Arbeitskreises Altenhilfe -
————————————————————————————————————————
Tanzkreise Ingelheim
Dorothea Kloh					 		   	(	06132 - 59001
————————————————————————————————————————
VDK, Ortsverband Ingelheim
Margot Schaurer					 				(	06132 - 84178
————————————————————————————————————————
Weiterbildungszentrum Ingelheim
Jennifer Thomae 					 				(	06132 - 7900315 
————————————————————————————————————————


Die 38. Ingelheimer Seniorentage 2022
vom 07. Juni bis 21 Juni stehen unter der 
Schirmherrschaft von 
Herrn Sven Baumgärtner
und werden gesponsert von:


   
DSE Dienste für soziale Einrichtungen GmbH 
  
Obstbaubetrieb Gottschalk
  
Zimmerei Felix Harth
  
Lions Club, Ingelheim
  
Mainzer Volksbank
  
J.Molitor Immobilien GmbH
  
Rheinhessische Energie- und 
Wasserversorgung Ingelheim
  
Rotary-Club, Ingelheim
  
Autohaus Senger 
  
Seniorenbeirat des Landkreises Mainz-Bingen
 
Sparkasse Rhein-Nahe
  
Stadtverwaltung Ingelheim
   
Hugo Stumpf Getränkevertrieb
  
Vogt´s Reisen

Kartenvorverkauf:

Der Kartenvorverkauf und die Anmeldungen für verschiedene 
Veranstaltungen im Rahmen der 38. Ingelheimer Seniorentage beginnen 
    
am Freitag, den 06. Mai 2022
von 14:00 bis 15:30 Uhr 
     
im Mehrgenerationenhaus, Matthias-Grünewald- Str. 15
Um allen Interessenten einigermaßen gerecht zu werden, bitten wir Sie um 
Verständnis, dass wir pro Veranstaltung nur zwei Karten verkaufen und nur einen Kartenbestellschein entgegen nehmen. 
   
Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit, dass Familienangehörige für ihre Eltern, Großeltern usw. Karten erwerben können.
     
In der Mitte des Programmheftes befindet sich ein Vordruck „Kartenbestellschein“.
Wir bitten Sie, diesen Kartenbestellschein mit Ihren Kartenwünschen, Ihrem Namen 
und kompletter Anschrift versehen, am Tag des Kartenvorverkaufes bereit zu halten. 
Die Kartenwünsche werden solange berücksichtigt wie Plätze vorhanden sind.
    
Erworbene Eintrittskarten können nicht mehr zurück genommen werden.
  
Kartenbestellungen per E-mail, Fax, Post usw. werden nicht angenommen.
Der Kostenbeitrag für die Kartenbestellungen ist in BARZAHLUNG zu entrichten, 
Zahlungen per EC-Karte, Mastercard oder sonstige Zahlungsmittel sind nicht möglich.  
    
Restkarten können ab 9. Mai 2022 beim Seniorenbüro der Stadtverwaltung Ingelheim, im Mehrgenerationenhaus, Matthias-Grünewald- Str. 15 - Tel. 06132 89804 19 
erworben werden. 

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, dass vor dem Tag des 
offiziellen Kartenvorverkaufs keine Möglichkeit besteht, Karten zu 
erwerben oder sich für Veranstaltungen anzumelden. 

Christine Jacobi-Becker
Vorsitzende des Arbeitskreises Altenhilfe
[bookmark: Textbox80]Redaktion:			Christine Jacobi-Becker, Seniorenbüro ( 06132 89804 19
				e-mail: Christine.Jacobi-Becker@Ingelheim.de
Gestaltung/Layout:	Artur Bachmann, NCI
Bildmaterial:		Wir danken Herrn Manfred Lieser für seine Zeichnungen, 
die er uns freundlicherweise zur Verfügung gestellt hat.
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